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1. Personalia 
 
Prof. Dr. Martin Dietrich 
 
 Herr PD Dr. Martin Dietrich hat den Ruf auf die W3-Professur "Betriebs-

wirtschaftslehre, insb. Management des Gesundheitswesens“ an die Universität des 
Saarlandes erhalten und im Januar 2011 angenommen. Seit 01.02.2011 ist er nun als 
Universitätsprofessor in Saarbrücken tätig.  

 

 Herr Markus Krueckl, Studium und Diplomarbeit an der Friedrich-Alexander-
Universität in Erlangen-Nürnberg zum Thema „Programmierung eines Standard-
Gamble Befragungstools“, verstärkt seit April 2011 das Lehrstuhlteam von     

 Prof. Dr. Martin Dietrich an der Universität des Saarlandes.  
 

 Frau Nadine Molter, Studium und Diplomarbeit an der Universität des Saarlandes zum 
Thema „Gesundheits- und Fitnessprodukte bei Discountern aus Sicht von Konsumenten 
– eine empirische Studie“, verstärkt seit Mai 2011 das Lehrstuhlteam von Prof. Dr. 
Martin Dietrich an der Universität des Saarlandes. 

 
Prof. Dr. Ralf Haderlein 
 
 Prof. Dr. Ralf Haderlein wurde zum Vorsitzenden der BAG-BEK e.V. gewählt. Die 

BAG-BEK e.V. vertritt über 280 Personen, die sich insbesondere um die 
Professionalisierung und wissenschaftliche Weiterentwicklung des Themas „Bildung 
und Erziehung in der Kindheit“ widmen. 

 
Prof. Dr. Bernd Helmig 
 
 Im Mai 2011 wurde dem Lehrstuhl (Prof. Dr. Bernd Helmig, Dr. Katharina Spraul, 

Stefan Ingerfurth, Vera Hinz) der mit 1.500 Euro dotierte Service Learning-Lehrpreis 
der Universität Mannheim verliehen. Ausgezeichnet wurde die Veranstaltung Nonprofit 
Management I mit Service Learning, in der die Studierenden ihr theoretisch erlerntes 
Wissen in der Projektarbeit mit Community Partnern anwenden können. 

 
Prof. Dr. Karin Kreutzer 
 
 Frau Dr. Karin Kreutzer (bisher Universität St. Gallen) wurde als Assistenzprofessorin 

auf den Lehrstuhl für Social Business an der European Business School in Wiesbaden 
berufen.  

 
Prof. Dr. Heinrich Reinermann 
  
 Prof. Dr. Heinrich Reinermann, emeritierter Universitätsprofessor an der Deutschen 

Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer, wurde in Rom eine besondere 
Ehrung zuteil. Die International Association of Schools and Institutes of Administration 
(IASIA), eine Tochter des Internationalen Instituts für Verwaltungswissenschaften 
Brüssel, zeichnete ihn für seinen herausragenden, engagierten und langjährigen Einsatz 
aus; er habe damit die Ziele und Handlungsprogramme IASIAs maßgeblich mit 
geformt. Anlass für diese Ehrung war der 50. Geburtstag von IASIA, der mit einer von 
der italienischen Regierung sowie der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Roma Tre vom 13. bis 18. Juni 2011 veranstalteten Konferenz „IASIA at 
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50: Challenges and Ways Foreward for Public Administration Globally“ feierlich 
begangen wurde. 

 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
 
 Anlässlich der Jahreskonferenz des European Research Networks on Philanthropy 

(ERNOP) am 7.6.2011 in Wien ist Prof. Dr. Georg von Schnurbein in den Vorstand des 
Forschungsnetzwerkes gewählt worden. ERNOP ist das erste internationale 
Forschungsnetzwerk zur Erforschung der Philanthropie. Zielsetzung der 2008 
gegründeten Organisation ist es, internationale und interdisziplinäre Forschungsprojekte 
zu starten, Standards für Vergleichsstudien zur Messung von Philanthropie zu 
entwickeln und den Austausch zwischen Forschern verschiedener Disziplinen und 
Nationalitäten zu fördern.  

 
 
2. Dissertationsveröffentlichungen 
 
Prof. Dr. Bernd Helmig 
 
 Bürgisser, S. (2011): Konflikte zwischen Vorstand und Geschäftsführer in Nonprofit-

Organisationen – eine dyadische Analyse, Fribourg. 
 

 Lauper, P. (2011): Zur Wirksamkeit von Testimonial Endorsed Cause-Related 
Marketing, Wiesbaden. 

 
Prof. Dr. Jörg Schlüchtermann 
 
 Albrecht, M. (2011): Privatisierung und Internationalisierung im Krankenhausmarkt und 

ihre Konsequenzen für das Krankenhausmanagement, Melsungen. online verfügbar 
unter: http://www.bwl5.uni-bayreuth.de/de/research/publications/2011/Privatisierung_ 
Krankenhausmanagement/index.html 

 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
 
 Schönenberg, D. (2011): Venture Philanthropie – Zulässigkeit und haftungsrechtliche 

Konsequenzen für Schweizer Stiftungen und deren Organen, Basel. 
 
 
3. Publikationen 
 
Prof. Dr. Martin Dietrich 
 
 Lindenmeier, J./Dietrich, M. (2011): Is This Voluntary Project Going to Be Successful? 

Validation of an Instrumental Model of Volunteering Behavior, in: Nonprofit 
Management and Leadership (im Druck). 

 
 
 
 
Prof. Dr. Karin Kreutzer 
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 Kreutzer, K./Jäger, U. (2011): Volunteering Versus Managerialism: Conflict Over 

Organizational Identity in Voluntary Associations, in: Nonprofit and Voluntary Sector 
Quarterly, Vol. 40, No. 4, S. 634-661. 

 
Prof. Dr. Heinrich Reinermann 
  
 Reinermann, H. (2011): Mobilität mit Intelligenz – Strategien für die Bewältigung der 

logistischen Herausforderungen der Zukunft, Baden-Baden. 
 
Prof. Dr. Rolf Ritsert  
 
 Werthebach, E./Kersten, U./Matthias, K.-H./Nehm, K./Riotte, W./Ritsert, R. (2011): 

Kooperative Sicherheit: Die Sonderpolizeien des Bundes im föderalen Staat, 
Schriftenreihe Sicherheit. Polizeiwissenschaft und Sicherheitsforschung im Kontext, 
Band 2, Baden-Baden (im Druck). 

 

 Ritsert, R./Rickards, R. C. (2011): Challenges of Indirect Sales and Distribution Faced 
by Controllers at SME Manufacturers, in: International Journal of Retail & Distribution 
Management (accepted). 

 

 Ritsert, R./Pekar, M. (2011): Steuerung und Management in den Polizeien der Länder 
und des Bundes – eine empirische Analyse, in: Schauer, R./Thom, N./Hilgers, D. 
(Hrsg.): Innovative Verwaltungen: Innovationsmanagement als Instrument von 
Verwaltungsreformen, Linz, S. 357-370. 

 

 Hattwig, M./Ritsert, R. (2011): Führung und Controlling – eine empirische 
Untersuchung am Beispiel einer nordrhein-westfälischen Kreispolizeibehörde; in: 
Ritsert, R./Vera, A. (Hrsg.): Polizei und Management, Schriftenreihe der Deutschen 
Hochschule der Polizei, Band 1, S. 67-101. 

 
Prof. Dr. Reinbert Schauer 
 
 Schauer, R./Thom, N./Hilgers, D. (2011): Innovative Verwaltungen – 

Innovationsmanagement als Instrument von Verwaltungsreformen; Internationales 
Forschungscolloquium “Public Management” an der Johannes Kepler Universität Linz, 
Linz. 

 
Prof. Dr. Ludwig Theuvsen 
 
 Theuvsen, L./Zschache, U. (2011): Die Privatisierung kommunaler Unternehmen im 

Spiegel massenmedialer Diskurse., in: Zeitschrift für öffentliche und 
gemeinwirtschaftliche Unternehmen, 34. Jg., Nr. 1, S. 3-24. 
 

 Theuvsen, L./Arens, L. (2011): Kommunikation und innovatives 
Verwaltungsmanagement – Sektor- und grenzüberschreitender Informationsaustausch 
durch öffentliche Verwaltungen in Deutschland., in: Schaubert, R./Thom, N./Hilgers, D. 
(Hrsg.): Innovative Verwaltungen. Innovationsmanagement als Instrument von 
Verwaltungsreformen, Linz, S. 151-164. 
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 Theuvsen, L. (2011): Corporate Governance Codes in the Public Sector: A Contribution 
to Greater Transparency?, in: Greiling, D./Halachmi, A./Schauer, R. (Hrsg.): 
Accounting, Accountability and Governance in the Public Sector, Linz, S. 251-273. 
 

 Theuvsen, L. (2011): Professionalisierung des Nonprofit-Managements durch 
Governance-Kodizes: Eine Analyse der Transparenzwirkungen., in: Langer, A./Schroer, 
A, (Hrsg.): Professionalisierung im Nonprofit Management,Wiesbaden, S. 131-149. 

 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
 
 von Schnurbein, G./Studer, S. (2011): Zwischen Mission & Management, in: io 

management, Nr. 3, S. 14-18. 
 

 Eckhardt, B./Jakob, D./ von Schnurbein, G.(2011): Der Schweizer Stiftungsreport 2011, 
CEPS Forschung und Praxis Bd. 4, Basel, kostenlos online verfügbar unter: 
www.stiftungsreport.ch. 

 

 Egger, P./von Schnurbein, G./Zöbeli, D./Koss, C. (2011): Rechnungslegung und 
Revision von Förderstiftungen – Handlungsempfehlungen für die Praxis, Foundation 
Governance Bd. 8, Basel. 

 

 Helmig, B./Gmür, M/ Bärlocher, Ch./von Schnurbein, G./Degen, B./Nollert, 
M./Budowski, M./Sokolowski, W./Salamon L.M. (2011): The Swiss Civil Society 
Sector in a Comparative Perspective, Freiburg/CH. 

 
 
4. Abgeschlossene Forschungsprojekte und Dokumentationen 
 
 ------------ 

 
 
5. Angefangene Forschungsprojekte 
 
Prof. Dr. Ralf Haderlein 
 
 Entwicklung eines QM-Systems für kommunale Kindertageseinrichtungen. 
 

 Entwicklung von Qualitätskriterien für Betriebskindertageseinrichtungen. 
 
 
6. Stellenausschreibungen 
 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
 
 Das Centre for Philanthropy Studies (CEPS) sucht per 01. August 2011 oder nach 

Vereinbarung eine(n) Wissenschaftliche(n) Assistent(in) in Rechtswissenschaften 
(50%). Die Tätigkeit umfasst die Erarbeitung einer Doktorarbeit an der Juristischen 
Fakultät mit einem Schwerpunkt im Stiftungsrecht sowie die Mitarbeit an weiteren 
Forschungsprojekten im Rahmen der interdisziplinären Forschungsagenda des CEPS. 
Eine vollständige Stellenausschreibung findet sich auf der Webseite 
www.ceps.unibas.ch. 
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7. Meinungsaustausch 
 
 ------------ 

 
8. Kooperationspartner gesucht 
 
 ------------ 
 
9. Veranstaltungen und Tagungen 
 
Prof. Dr. Markus Gmür/Prof. Dr. Reinbert Schauer/ Prof. Dr. Ludwig Theuvsen 
 
 29.-30. 3. 2012 Universität Freiburg/Schweiz: Perspektiven und Grenzen des 

Performance Management in Nonprofit Organisationen – Theoretische Grundlagen – 
Empirische Forschungsergebnisse – Praktische Handlungsperspektiven, veranstaltet von 
Prof. Dr. Markus Gmür, Univ. Fribourg, gemeinsam mit Prof. Dr. Reinbert Schauer, 
Univ. Linz und Prof. Dr. Ludwig Theuvsen, Univ. Göttingen 
(Call-for-Papers: 
http://www.vmi.ch/upload/forschung/wissenschaftliche_tagungen/NPO-
Colloquium_2012_-_Call_for_Papers.pdf) 

 
Prof. Dr. Ralf Haderlein 
 
 Kita-Fachkongress am 01.10.2011. In drei Hauptvorträgen, sowie 30 Workshops 

werden ca. 1000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich mit den Themen Pädagogik und 
Management befassen. Veranstalter: FH Koblenz, DiCV Mainz, www.fh-
koblenz.de/kitakongress2011. 

 
Prof. Dr. Reinbert Schauer 
 
 28.-29.2.2012 Universität Hamburg: Public Management Colloquium 2012 – Public 

Management im Paradigmenwechsel; Staat und Verwaltung im Spannungsfeld von New 
Public Management, Open Government und bürokratischer Restauration, veranstaltet 
von Jun. Prof. Dr. Dennis Hilgers, Univ. Hamburg, gemeinsam mit Prof. Dr. Reinbert 
Schauer, Univ. Linz, und Prof. Dr. Norbert Thom, Univ. Bern 
(Call-for-Papers: 
http://www.jku.at/ibgu/content/e54204/e54242/e54255/e127237/PMC2012-CFP-
Hamburg.pdf) 

 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
  
 Vom 01.09.-02.09.2011 findet in Basel die „Europäische Freiwilligenuniversität“ statt. 

Das vorläufige Programm, weitere Informationen sowie ein Anmeldungsformular 
finden Sie unter www.freiwilligenuniversitaet-basel-2011.ch  
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10. Sonstiges 
 
Prof. Dr. Ralf Haderlein 
 
 Prof. Dr. Ralf Haderlein wurde als Mitglied in den AK Systemakkreditierung der AQAS 

aufgenommen. 
 Prof. Dr. Ralf Haderlein ist als Gutachter für die institutionelle Akkreditierung des 

Wissenschaftsrates berufen worden. 
 
Prof. Dr. Joern-Axel Meyer 
 
 Call for Papers zum „Jahrbuch der KMU-Forschung und – Praxis 2012“ Leitthema: 

Personalmanagement in kleinen und mittleren Unternehmen. Erwünscht sind 
Vorschläge für wissenschaftliche Beiträge, die sich mit dem Thema 
„Personalmanagement in KMU“ befassen. Dazu zählen betriebswirtschaftliche 
Beiträge, die sich mit der Gewinnung, Betreuung und Entwicklung von Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern in KMU befassen. Hierzu sei ausdrücklich auf Fragen des 
Fachkräftemangels und der demographischen Entwicklung hingewiesen. Die 
Besonderheiten von kleinen und mittleren Unternehmen müssen im Mittelpunkt der 
Ausführungen stehen. Die Beiträge müssen beachtliche neue, empirische oder 
theoretische Befunde erbringen und wissenschaftlich fundiert sein. Zunächst sind 
Themenvorschläge bis zum 01. September 2011 an den Herausgeber, Univ.-Professor 
Dr. Jörn-Axel Meyer, Deutsches Institut für kleine und mittlere Unternehmen 
(www.dikmu.de, jahrbuch@dikmu.de), Knesebeckstrasse 33/34, 10623 Berlin zu 
richten. Ein Autorenmerkblatt wird nach Entscheidung über das Thema zugesandt. Die 
Beiträge sind nach positivem Bescheid dann bis zum Jahresende 2011 einzureichen. Sie 
werden anschließend in einem mehrstufigen Double-Blind-Review-Verfahren 
begutachtet. 

 
Prof. Dr. Norbert Thom 
 
 Das Institut für Organisation und Personal (IOP) veranstaltet in Kooperation mit dem 

Kompetenzzentrum für Public Management (KPM) der Universität Bern die 6. IOP-
Fachtagung zum Thema „Erfolg durch IOP–Innovation, Organisation, Personal“ am 13. 
September 2011 im Stade de Suisse, Wankdorf in Bern. 

 
Prof. Dr. Walter Wymer 
 
 Call for papers zum Special Issue on Nonprofit Branding 
 International Review on Public and Nonprofit Marketing 
 
 Branding has become a topic of emerging importance among nonprofit scholars and 

practitioners.  Therefore, dedicating a special issue to this area of inquiry is especially 
timely. All relevant nonprofit branding topics are encouraged.  Some possible topics are 
measurement issues related to nonprofit branding; antecedents and outcomes of 
effective branding; nonprofit brand awareness; nonprofit brand equity; and the 
relationship between nonprofit branding and public relations, fundraising, or volunteer 
recruitment.  Our aim is to increase our level of knowledge in this area, especially in 
depicting nonprofit branding as having its own conceptualizations distinct from 
consumer products branding. Deadline: March 1, 2012, Procedure: Follow the 
submission guidelines for IRNPSM available online at http://www.springer.com/ 



 8

business+%26+management/marketing/journal/12208. Total paper length should not 
exceed 25 pages, with everything included. Questions: Please direct any questions you 
have about this special issue to Walter Wymer at walter.wymer@uleth.ca 

 Special Issue Editor:  Walter Wymer, Professor of Marketing, University of  
 Lethbridge, Canada. 
 
 
 


